

Landesgraduiertenförderung | Antrag
Antrag auf Gewährung eines Promotionsstipendiums 
nach dem Landesgraduiertenförderungsgesetz (LGFG)
1 Persönliche Angaben
	Name:
	Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
	Vorname:
	Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
	Geburtsdatum (tt.mm.jjjj):
	Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
	Geschlecht:
	Wählen Sie

	E-Mail:
	Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
	Telefon (privat):
	Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
	Telefon (geschäftlich)*:
	Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
	Meldeadresse:
	Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
	Postadresse:
	Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
	Campus:
	Wählen Sie ein Element aus.
	KIT-Fakultät:
	Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
	Institut:
	Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
	Promotionsfach:
	Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
	Betreuer*in:
	Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
	IBAN:
	Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
	BIC:
	Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
	Steuer-ID (Steueridentifikationsnummer)
	Klicken Sie hier, um Text einzugeben.


* freiwillige Angaben


1. Angaben zum wissenschaftlichen Arbeitsvorhaben
Ich beantrage ein Stipendium aufgrund des Landesgraduiertenförderungsgesetzes und der Satzung des Karlsruher Instituts für Technologie (KIT) zur Durchführung des Landesgraduiertenförderungsgesetzes (LGFG) zur Vorbereitung auf die Promotion

in der KIT-Fakultät: hier KIT-Fakultät angeben 
Thema des Arbeitsvorhabens: hier Thema des Arbeitsvorhabens eintragen
Betreuer*in des Arbeitsvorhabens: hier Betreuer*in angeben

Promovieren Sie in einem der sog. „Kleinen Fächer“ am KIT (s. Auswahlliste)?
☐	Ja, und zwar im Fach: Wählen Sie ein Element aus.
☐	Nein

Beginn des Arbeitsvorhabens (tt.mm.jjjj): Datum
Voraussichtlicher Zeitpunkt des Abschlusses des Arbeitsvorhabens (tt.mm.jjjj): Datum

Beantragte Laufzeit der Förderung: Anzahl Monate (max. zwölf Monate)

Bitte beachten Sie, dass Sie zunächst max. zwölf Monate beantragen können. Im Anschluss kann höchstens zwei Mal ein Antrag auf Weiterbewilligung gestellt werden. Die maximale Förderdauer entspricht daher 36 Monaten. Förderbeginn ist immer der 1. Januar jedes Jahres. Bitte beachten Sie, dass der Förderbeginn nicht verschoben werden kann.

Ist für die Durchführung des Arbeitsvorhabens voraussichtlich ein Auslandsaufenthalt erforderlich?
Wählen Sie

Wenn ja, in welchem Land und ggf. welcher Forschungseinrichtung?
Land, Name der Forschungseinrichtung

Für welchen Zeitraum ist der Auslandsaufenthalt geplant?
Von Datum bis Datum

Wird das Promotionsvorhaben bereits von einer anderen Institution gefördert?
Wählen Sie

Wenn ja, von welcher? 
Name der Institution

In welcher Form (Stipendium, Zuschuss etc.) wird gefördert und in welchem Umfang (€/Monat)?
Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Haben Sie bereits an anderer Stelle einen Antrag auf Förderung für Ihr Promotionsvorhaben gestellt? 
Wählen Sie

Falls ja, wo?
Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Familienzuschlag
Hiermit beantrage ich den Familienzuschlag ab (tt.mm.jjjj): Datum

Anzahl der Kinder unter 18 Jahren, die mit mir in häuslicher Gemeinschaft leben: Anzahl

Studium und Erwerbstätigkeit
Vordiplom/Bachelor:
MM/JJJJ-MM/JJJJ, Fach, Einrichtung/Universität, Land, Note: 

Diplom/Master:
MM/JJJJ-MM/JJJJ, Fach, Einrichtung/Universität, Land, Note: 

Üben Sie derzeit eine Erwerbstätigkeit aus?
Wählen Sie
 	
Falls ja, wo (KIT/extern, Name des Arbeitgebers)?
	Klicken Sie hier, um Text einzugeben.
	
Laufzeit des aktuellen Vertrags:
	Von Datum bis Datum
	
Umfang und Verdienst:
Stunden/Monat; €/Monat (brutto)

Erhalten Sie weitere Einkünfte aus selbstständiger Tätigkeit?
Wählen Sie
	
Falls ja, in welchem Umfang und mit welchem Verdienst?
Stunden/Monat; €/Monat (brutto)

Planen Sie während der Laufzeit des Stipendiums eine Erwerbstätigkeit auszuüben? Wählen Sie 

Falls ja, wo (KIT/extern, Name des Arbeitgebers)? 
Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

Geplante Laufzeit des Vertrags: 		
	Von Datum bis Datum

Wie ist der geplante Umfang und Verdienst?
Stunden/Monat; €/Monat (brutto)

Planen Sie, weitere Einkünfte aus selbstständiger Tätigkeit zu erhalten?
Wählen Sie

Falls ja, in welchem Umfang und mit welchem Verdienst?
Stunden/Monat; €/Monat (brutto)

Erklärungen
Diesem Antrag sind beigefügt:
	· Arbeitsplan einschließlich Zeitplan (Umfang maximal fünf Seiten)
	☐
	· Formular „Leitfaden zur Stellungnahme“; ausgefüllt und unterzeichnet von der Betreuungsperson (ersetzt nicht das Gutachten)
	☐
	· Gutachten der Betreuungsperson des Arbeitsvorhabens (Professor*in/ Juniorprofessor*in/Privatdozent*in); unter anderem mit belastbaren Aussagen dazu welche Finanzierung vorgesehen ist, falls die Dauer der Promotion über den LGF-Förderzeitraum hinausgeht und zu den wie viel Prozent Besten des Studienjahres/ Jahrgangs die Bewerberin oder der Bewerber aus Sicht der Betreuungsperson zählt.
	☐
	· Gutachten einer/eines weiteren Hochschullehrenden (Professor*in/ Juniorprofessor*in/ Privatdozent*in)
	☐
	· Amtlich beglaubigte Zeugniskopien inklusive Notenspiegel/Transcript of Records (Vor- und Hauptstudium bzw. Bachelor- und Masterstudium). Ausländische Zeugnisse müssen in deutscher oder englischer Übersetzung vorliegen.
	☐
	· Bestätigung der KIT-Fakultät über die Annahme als Doktorand*in 
	☐
	· Tabellarischer Lebenslauf, der insbesondere über den bisherigen Studienverlauf Auskunft gibt (mit Angabe der Abiturnote sowie Bachelor- bzw. Vordiplomnote und Master- bzw. Diplomnote)
	☐
	· Ggf. vollständige Liste zu allen wissenschaftlichen Publikationen und Konferenzbeiträgen (mit Angabe zu Erstautorenschaft und ob peer-reviewed)
	☐
	· Erklärung gemäß § 5 Abs. 2, 3 Landesgraduiertenförderungsgesetz (LGFG) i.V.m. § 6 der Satzung des Karlsruher Instituts für Technologie (KIT) zur Durchführung des Landesgraduiertenförderungsgesetzes
	☐
	· [bookmark: _GoBack]Falls Familienzuschlag beantragt wird: Bescheinigung des Einwohnermeldeamtes, dass das Kind/die Kinder in derselben häuslichen Gemeinschaft lebt/leben.
	☐


Ich versichere die Richtigkeit meiner Angaben einschließlich der in der Anlage beigefügten Erklärungen.

Von den Bestimmungen des Landesgraduiertenförderungsgesetzes und der Satzung des Karlsruher Instituts für Technologie (KIT) zur Durchführung der Landesgraduiertenförderung, insbesondere über die Ausübung einer Erwerbstätigkeit und die Anrechnung von Einkommen habe ich Kenntnis genommen.

Ich verpflichte mich für den Fall der Gewährung des Stipendiums
· mich im erforderlichen und zumutbaren Maße um die Verwirklichung des Zwecks der Graduiertenförderung zu bemühen
· soweit neben dem Stipendium einer Erwerbstätigkeit nachgegangen wird oder andere Einnahmen bestehen, dies dem Karlsruhe House of Young Scientists (KHYS) anzuzeigen 
· keine Tätigkeiten auszuüben, die mit der Förderung nicht vereinbar sind (gemäß § 6 der der Satzung des KIT zur Durchführung des Landesgraduiertenförderungsgesetzes)
· dem Karlsruhe House of Young Scientists (KHYS) unverzüglich alle Tatsachen mitzuteilen, die für die Bemessung oder Gewährung des Stipendiums von Bedeutung sind, insbesondere die Aufnahme einer Ausbildung, die Ausübung einer Erwerbstätigkeit, Veränderungen meiner Einkommensverhältnisse etc.
· soweit ein Arbeitsverhältnis am KIT besteht oder eingegangen werden soll, das Stipendium der Dienstleistungseinheit Personalservice (PSE) anzuzeigen. Ich nehme zur Kenntnis, dass ein zusätzliches Arbeitsverhältnis am KIT nur dann möglich ist, wenn die Tätigkeit keinen inhaltlichen, zeitlichen oder räumlichen Bezug zur Tätigkeit im Rahmen des Stipendiums hat. 
· das Karlsruhe House of Young Scientists (KHYS) unverzüglich zu unterrichten, wenn ich mein Arbeitsvorhaben fertig gestellt habe (Tag der mündlichen Prüfung), mein Arbeitsvorhaben abbreche, unterbreche oder an einer anderen Hochschule fortsetze
· dem Karlsruhe House of Young Scientists (KHYS) die nach dem Landesgraduiertenförderungsgesetz (LGFG) und der Satzung des KIT zur Durchführung der Landesgraduiertenförderung erforderlichen Angaben zu machen, insbesondere ihm die nach § 9 LGFG vorgeschriebenen Berichte vorzulegen und es vom Ergebnis des Arbeitsvorhabens zu unterrichten
· dem Karlsruhe House of Young Scientists (KHYS) während der Dauer der Förderung und der Berichtspflicht eine Änderung meiner Anschrift unverzüglich mitzuteilen.

	Ort hier eingeben, 28.02.2022
	

	(Ort, Datum)
	Unterschrift






Hinweis:
Es wird darauf hingewiesen, dass gem. § 3 Abs. 1 der Satzung des Karlsruher Instituts für Technologie (KIT) zur Durchführung des Landesgraduiertenförderungsgesetzes die Stipendien gemäß Zuweisung der Haushaltsmittel jährlich bewilligt werden. Entsprechend dem Arbeitsfortschritt des Promotionsvorhabens beträgt die Förderdauer bis zu höchstens drei Jahre. Über Ausnahmen entscheidet die Vergabekommission.

Hinweise zum Datenschutz:
Ihre Angaben werden – sofern nicht als freiwillig gekennzeichnet – benötigt, um über Ihren Antrag auf Bewilligung eines Stipendiums nach dem Landesgraduiertenförderungsgesetz (LGFG) entscheiden zu können. Ohne die Pflichtangaben kann nicht über Ihren Antrag entschieden werden. 
Nach den §§ 21, 22 LDSG haben Sie das Recht, auf Antrag unentgeltlich Auskunft über die vom Karlsruher Institut für Technologie (KIT) über Sie gespeicherten Daten zu erhalten und bei unrichtig gespeicherten Daten deren Berichtigung zu verlangen (Auskunfts- und Berichtigungsrecht). 
4

image1.png
KHYS

Karlsruhe House of Young Scientists




image2.jpeg
IT

Karlsruher Institut fir Technologie




image3.png
KHYS

Karlsruhe House of Young Scientists




image4.jpeg
IT

Karlsruher Institut fir Technologie




